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Anfrage 

der Abgeordneten DR. JÖRG HAlDER, PROBST 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Arbe i tsgemeinschaft "Oktober Tabor" 

Zu den Feierlichkeiten aus Anlaß der 60. Wiederkehr des Tages 

der Kärntner Volksabstimmung wurde von der Arbeitgemeinschaft 

"Oktober Tabor" bekanntlich eine Gegenveranstaltung ins Leben 

gerufen, deren Charakter schon aus den diesbezüglichen Einladungen 

in sehr eindeutiger Weise hervorging. Unter anderem wurde dort im 

gedruckten Text der 10. Oktober "als Kristallisationspunkt des 

slowenenfeindlichen Kärntner Deutschnationalismus" und als Ziel der 

genannten Arbeitsgemeinschaft die "Rehabilitation des Partisanenkampfes" 

bezeichnet. Im Impressum scheint ein Funktionär des "Kommunistischen 

Bundes österreichs" auf. 

In diesem Zusannnenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundeskanzler die 

'Anfrage 

Hat die Arbeitsgemeinschaft "Oktober Tabor" an das Bundeskanzleramt 

ein Subventionsansuchen gerichtet - und, wenn ja, wie wurde dieses 

erledigt? 
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